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Herren 1. Kreisklasse Ost

SV Lindschied 1975 : SKV 1982 Nieder-Oberrod 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

9:6-Erfolg für den SKV 1982 Nieder-Oberrod beim SV 
Lindschied 1975

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 36:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SKV 1982 Nieder-Oberrod ihr Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Ost gegen den SV
Lindschied 1975. 170 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Thorsten Schmidt den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 4. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schmidt / Schmidt konnten Stracke /
Leonhardt anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Es war ein langes Spiel, bis Roth / Rehnert ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Solz /
Siecke hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Anders / Sperling beim letztendlich klaren
0:3 gegen Will / Klein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Stark im Hintertreffen war Eckhard Roth nach einem Zweisatzrückstand, machte Peter
Solz dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Schmidt war für Bernhard Stracke letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Torsten Rehnert
kam mit der Spielweise von Martin Siecke am Tisch dagegen gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller
Verfassung präsentierte sich Ulf Leonhardt im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Heinz Will. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ganz mithalten konnte
Markus Anders, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thorsten Schmidt, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Norika Sperling nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Eckhard Roth
letztlich auf Lager, um Uwe Schmidt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Bernhard Stracke gegen Peter Solz nach Verlust
der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Bernhard Stracke letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Die siegbringende Taktik fehlte Torsten Rehnert bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Heinz Will von Beginn an. Der neue Zwischenstand war 4:8. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Ulf Leonhardt gegen Martin Siecke bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Ulf Leonhardt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Mit
3:1 hatte Markus Anders im Doppel gegen Manfred Klein, das im Vorhinein als offen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Norika
Sperling gegen Thorsten Schmidt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Lindschied 1975 nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der SKV 1982 Nieder-Oberrod vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2022 gegen die TG
1899 Oberjosbach V ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Lindschied
1975 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2022 gegen den TuS Breithardt 1904 II.

 Statistik:
 SV Lindschied 1975

Doppel: Stracke / Leonhardt 0:1, Roth / Rehnert 0:1, Anders / Sperling 0:1 
Einzel: E. Roth 1:1, B. Stracke 1:1, T. Rehnert 1:1, U. Leonhardt 1:1, M. Anders 1:1, N. Sperling 1:1 

 SKV 1982 Nieder-Oberrod
Doppel: Solz / Siecke 1:0, Schmidt / Schmidt 1:0, Will / Klein 1:0 
Einzel: U. Schmidt 2:0, P. Solz 0:2, H. Will 2:0, M. Siecke 0:2, M. Klein 0:2, T. Schmidt 2:0


